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6 Sitzung vom 27 Februar
Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinbaben Beſeler Breitenbachus und Tribüne ünd ſtark beſetzt Zunächſt wird das neu eingetretene

Mitglied General der Jnjanterie Frhr v d Goltz vereidigt
Nach Erledigung einer Reihe unweſentlicher Punlie der Tagesordnung

wird über die
Dampffährverbindung Saßnitz Trelleborg

verhandelt Die Vorlage iſt vom Abgeordnetenhauſe bekanntlich unverändert
angenommen worden

Graf Arnim Boitzenburg berichtet über die Verhandlungen der
Eiſendahnkommiſſion über die Vorlage und empfiehlt ihre unveränderte
AnnahmeDr Schlutow Stettin beſchränkt ſich auf eine kurze Erklärung gegen
die Vorlage

Die Vorlage wird darauf genehmigt und es erfolgt die Weiter
beratung der

Euteignungsvorlage
Graf Oppersdorf betont er wolle ſich auf eine Prüfung der

Enteignungsſrage auf ihre Rechtmäßigkeit und Verjaſſungsmäßtgkeit be
ſchränlen Er ſpreche nur für ſeine Perſon glaube aber mit ſeiner Anſicht
nicht allein zu ſtehen Wenn als einer der Gründe der Enteignung die
Beſeitigung der Demoraliſation des oſtpreußiſchen Gütermarkts bezeichnet
werde ſo ſei dieſer Grund hinfällig Man denke an die Erwerbungen der
Hibernia durch den Staat die Erbitterung der damaligen Attienbeſitzer
über die Enteignung ihrer Akren ſeit ein Maßſtab dafür wie heiß die
Erbitterung der enteigneten Grundbeſitzer ſein wird Und wie iſt die
Regierung dabei von den Akltientnhabern geſchröpit worden EineBeſſerung auf dem öſtlichen Gütermarkt ſei von der Enteignung nicht zu

erwarten Wenn weiter als Grund für die Vorlage die Abnahme der
deutſchen Bevölkerung bezeichnet werde ſo ſei das unverſtändlich Was
habe die Enteignung mit der Bevölkerungsabnahme zu tun Der dritte
Grund für die Vorlage ſei das Verhalten des Polentums Es ſel aber nur
eine Folge der bisherigen Polenpolink die jetzt noch outriert werden ſolle
Biennd ſei mit ſeiner Polenpolitik nicht den rechten Weg gegangen

gegangen der frühere Miniſter des Jnnern Eulenburg war auf dem
richtigen Wege als er jede prinzipielle akiiwe und vor allem agreſſive
Poliiit in der Oſtmarkenfrage ablehnte Der Redner ſchlägt der Regierung
vor das ganze Oſtmarkenproblem einmal einer außerparlamentartſchen
Konferenz zu unterbreiten Sei doch ähnliches ſchon bei der Agrar und der
Börjenenquete geſchehen Die Hauptſache ſei eine objektive unvor
genommene Prüfung der Frage ob die Enteignung rechtmäßig und ver
ſaſſungsmäßig ſet Sowohl die Begründung der Vorlage wie die dei
Kommiſſionsdeſchlüſſe brächten nur dürftige Momente für die Verfaſſungs
mäßigkeit der Enteignung Der Redner beſtreitet in längeren Austführungen
daß die Enteignung mit den Gruadſätzen des geltenden Rechtes und der
Verſaſſung ſich in Einklang bringen laſſe und wies gegenüber dem geſtrigen
Appell des Miniſterpräſidenten an das Verantwortlichkeinsgeſfühl des Hauſes
auf die Verantwortung hin die der Eid auf die Verfaſſung dem Hauſeanferlege Preußen bleibe Preußen auch ohne den S 13 aber ob es dies

mit ihm bleibe das ſei noch unentſchieden Wir ſtänden im Begriffe die
altbewährten Bahnen preußiſcher Staatstradition zu verlaſſen

Juſtizminiſter Dr Beſeler führt aus daß auch die Mitglieder der
degierung ſich voll bewußt ſind daß ſie keine Geſetze vertreten dürfen die

mit der Verſoſſung im Widerſpruch ſtehen Auch wir wollen nur das
was wir mit unſerem Eid und mit unſerer Pflicht vereinbaren können
Es iſt nicht richtig daß das Enteignungsgeſetz von 1874 nur von wü
ſchaftlichen Fragen ſpricht Wir enteignen jetzt ſchon zu Feſtungsbauten
Uebungsplätzen uſw Jm Herienhauſe ſitzen doch anertannt hervorragende
Juriſten die ihm dem Redner widerſprechen könnten wenn wnklich
rechtliche Bedenken vorlägen Die Frage was öffentliches Wohl iſt iſt
keine ſuriſtiſche Auch eine Verjaſſungsänderung liegt vor Jedes Landes
geſetz könne durch die geſetzgebenden Fakioren ergänzt oder abgeänder
werden Der Hinweis des Vorredners auf den Eid erübrigt ſich Auch
die Mitglieder der Regierung ſind ſich ihrer Eidespflicht vewußt Der
rechtliche Weg den das Gejetz gewährt hat iſt unanfechtbar Beiſall

Fürſt Radziwill legt Verwahrung gegen die Beme uagen die geſtern
vom Minſſtertiſche aus gefallen ſeien ein Die Regierung tritt den
Staatsbürgern meiner Nationalität in der Rolle des Siaatsanwalts gegen
über Aber wir fühylen uns als Angelklagte vor dem Staatsanwalt und
Miniſterium unſchuldig Man wirſt uns vor daß wir in unſeren Worten
uns nicht freudig auf den Boden des preußiſchen Staates ſtellen Aber
was ſind Worte Auf die Taten kommt es an Haben wir in einem
der Kriege unſeren Fahneneid verletzt Wir die man als Hochoerräter
bezeichnet werden auch in Zukunft unſeren Fahneneid halten Was heiß
das daß man uns Abjonderungsgelüſte vorwirft Sollen wir Vertrauen
haben zu einer Regierung die ſo gegen uns vorgeht Jn der Begrün
dung der Vorlage wird auf die Fürſorge der Regierung für uns hin
gewieſen Nun wirtſchaftliche Fürſorge iſt dageweſen aber wo bleibt das
Wohiwollen der Re erung uns gegenüber Oho l Was iſt für die
geiſtige Hebung der Polen geſchehen Nichts Lebh Widerſpruch Jch
ermnere an das Wort der Schrift Der Menſch lebt nicht vom Brot allein
Kann man ſich wundern daß unter die en Umſtänden ſich bei uns eine
gewiſſe Seibſthilfe zum Schutze unſerer Speache unſerer nauonalen Tradi
tion herausgebildet hat Wir ſind nicht deut chjeindlich wir ſind Be
wunderer des deutſchen Geiſteslebens Der Redner erinnert an die Zu
ſicherungen die den Polen von der Krone Preutzen bei der Uebernahme
der ehemals polniſchen Landesteilen gemacht ſeien Er kommt dann auf
den Schulſtret zu ſprechen den er zwar nicht für gerechtfertigt halte der
aber doch verſtändlich ſei Wenn man die polniſche Bevölkerung als
Preußen auf Kündigung bezeichne ſo erwidere er die Regierung kündige
den polniſchen Staatsburgern ihr Preußentum ſie wolle die polniſche Be
völlerung auf den Ausſterbeetat ſeßen Oho Der Redner bittet um
Ablehnung der Vorlage und weiſt auf die afrikaniſche Eingeborenenpolitik
Dernburgs hin Wolle man die polniſche Bevölkerung ſchlechter behandeln
als die Schwarzen Zum Schuß nimmt der Redner die Muglieder des
Hauſes die als deutſche Großzgrundbeſitzer gegen die Vorlage aufgetreten
ſind in Schutz gegen den Vorwur an natwnaler Geſinnung Wolle die
weltliche Obrigkeit ſich nicht nur mit der kirchlichen ſondern auch mit der
göttlichen Obrigkeit in Widerſpruch jetzen ſtatt wie es doch ſein jollte mit
ihnen zuſammenzugehen Vereinzeltes Bravo

Berichterſtatter v Burgsdorff verwahrt ſich gegenüber dem Vorredner
223 den Vorwurf den Kommiſſionsbericht nicht objektiv erſtattet zu vornehmſte Pflicht des Staates iſt ſich

er für Halle u den Saalkreis

Ausſtattungen
Vollständige Wohnungseinrichtungen

60 Muster Zimmer
in mittleren und bochfeinen Ausführungen am Lager

Debernahme kompletter Rinrichtungen
von Vilen und Landhäusern

Jnzwiſchen iſt vom Präſidenten des Abgeordnetenhauſes von Kröcher
begrüßt der Kronprinz in der Hofloge erſchienen

Fürſt Radziwill erklärt er habe dem Berichterſtatter keinen Vorwur
machen wollen

Landwirtſchaftsmintſter v Arnim betont was man den Polen vor
werfe ſei der rückſichtsloſe Kampf gegen alles Deutſche Der Staat habe
ehrlich verſucht die Zuſicherungen der Krone an die Polen zu verwuknchen
Die Polen aber haben gegen uns den Kampf bis aus Meſſer inſzenier
Miniſterpräſident Fürſt Bülow betritt den Saal Wir müſſen uns
dagegen wehren im Oſten eine nicht deutſche geſchloſſene Nationalttät ſich
entwickeln zu laſſen Beifall

Graſ Häſeler zur ſog tatſächlichen Berichtigung erklärt ſeine geſtrige
Rede ſei mißverſtanden worden Er wiederholt ſeme geſtrigen Darlegungen
und ſchließt daran den Vorſchlag die in der Vorlage geſorderten Minne
ſieber für die Armee zu verwenden

Präſident v Manteuffel Das iſt keine tatſächliche Berichtigung
Heiterkert

Graf Botho zu Eulenburg Die Erinnerung an die Verſprechungen
der Krone Preußen gegenüber den Polen braucht uns wahrſich nicht un
angenehm zu ſein Wir ſind das beweiſen dieſe Ver prechungen dem
Polentum mit offenen Armen entgegengekommen Lebh Beiſall Aber
wie hat man uns das gedankt adziwills Rede zeigt wie ſehr die Polen
auf ihre Rechte pochen wie wenig ſie von ihren Pflichten wiſſen wollen
Sehr richig Der Redner erinnert an den frevelhaften Schulſtreik Wu

wollen nach wie vor den Polen entgegenkommen aber vorher müſſen ſie
ſich der Staatsidee unterwerfen Das von ihnen zu erreichen iſt der
Zweck dieſer Vorlage Leby Zuſtimmung Der Redner geht dann auf
die Rechts und Verfaſſungsfrage ein Wolle man im Ernſt behaupten
daß der Begriff öffentliches Wohl mit Verkehrsrückſichten erſchöpft ſei
Die Enteignung widerſtreite der Verfaſſung ſo wentg wie die bisherige
dreimal durch geſetzlichen Akt genehmigte Oſtmarkenpolitik Vielleicht iſt ihre
Uebereinſtimmung mit den Grundſätzen des Zwilrechts nicht ganz fraglos
Eben deshalb muß man die Enteignungsmaßregeln genau prüfen Der
Redner unternimmt den Nachweis daß die Enteignung den erwarteten
Erfolg haben werde und führt dafür ähnliche Ai nte an wie die
Regierungsvorlage Die Müglieder des Hauſes ſcharen ſich um den
Redner deſſen Ausführungen erſichtlich großen Eindruck hinterlaſſen Der
Redner tritt zum Schluß für die Vorlage in der Faſſung des Abgeordneten
hauſes ein deſſen Beſchlüſſe durchaus zweckmäßig ſeien Der Antrag
Adickes der dieſe Beſchlüſſe in der Hauptſache wieder herſtelle ſei die
veſte Einigungsbaſis für das Haus

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim erklärt namens der Regierung
daß ſie dem Antrage des Oberbürgermeiſter Adickes zuſtimmen könne da
er im Prinzip ihrer Auffaſſung Rechnung trägt

Freiherr von Tſchamer bekennt ſich als entſchiedener Gegner der
Enteignung gibt aber zu daß der Anſturm des Polontsmus nicht nur
zurückgedrängt ſondern mit den ſchärfſten wirtſchaftlichen Mütteln bekämpft
werden müſſe Er ſei deshalb auch bereit die urſprüngtich von der
Regierung geforderten Mittel zu bewilligen Aber für deren Verwendung
müſſe man eine andere Methode wählen Die Enteignung würde emen
Schatten auf den blanken Ehrenſchud der preußiſchen Monarchie werfen
der das herrliche Suum euique ſtark verdunkeln würde Die enteigneten
Polen würden mit ihrem Gelde in die Städte gehen und die Macht des
GSroßpolentums nur ſtärken die ohnehm eine Folge der Anſiedelungs
politti ſei Man ſollte ſtatt der Anſiedelungspolitik lieber wie die
polniſchen Banken es tun die deutſchen Gursbeſitzer durch Konſolidierung
ihrer Schulden bei geringen Zinsfuß wirtſchaftlich vorwärtsbringen Jm
Reichsvereinsgeſetz ſollte man nattonalpolniſche wie nationaldäniche Ver
eine verbieten und die Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches über den
Landesverrat verſchärſen Der Reichkanzler ſollte das dem Blocke zu Ge
müte führen Kann er das nicht ſo ſoll er den Kaiſer veranlaſſen vor
dem Reichstagsportal eine Statue mit der Jnſchrift Lasciate ogni
speranza zu errichten Wenn der Reichstag das nicht zuſtande bringt
wozu iſt er ſonſt da Beifall

Profeſſor Schmoller empfiehlt den Antrag Adickes aus national
ökonomiſchen und politiſchen Gründen Das Enteignungsrecht ſei eine
Notwendigkeit wenn die Anſiedelungskommiſſion in Zukunft etwas leiſten
ſolle Und ſie werde die küntitige Verſöhnung erleichtern wenn ſie auch
vielleicht zunächſt eine Verſchärfung der Gegenſätze herbeiführen werde
Wenn alle Polen wären wie Fürſt Radziwill ſo hätie es keine Not Aber
die Polen ſtehen unter dem Kommando fanatiſcher ultraradikaler Schwärmer
für ein Polenreich das den Ruin Dentſchlands bedeuten würde Jede
große Reform mache den Eingriff in Privatrechte nötig und Reformen
ſind nötig wo man Revolution vermeiden will Verſagt das Haus ſeine
Hilfe bei dieſer Aktion ſo wird ſich die geſamte Volksmeinung gegen das
Haus erheben Widerſpruch

Kardinal v Kopp betont einem ſtaatstreuen Herzen falle es ſchwer
der Regierung etwas zu verſagen was ſie für notwendig hält Deshalb
nähme er nur ungern das Wort Bei allem Vertrauen auf die Erklärungen
der Regierung und auf die Tendenz des Antrages Adickes bei alledem
kann ich mich mit vielem was Graf Eulenburg geſagt hat einverſtanden
erklären es hat mir wohl getan aus ſeinem Munde einen kräftigen Appell
für das Privateigentum zu hören Es gibt gewiſſe Grundrechte die eben
ſo wie Naturgeſetze nicht umgeändert werden können hier handelt es ſich
um Gewiſſensſragen Es liegt auch keine Notwehr vor Die Staats
regierung möge mehr auf die allgemeine Volksſtimmung eines großen Teils
unſeres Volkes hören Das Eigentum iſt die unantagſtbare Grundlage der
menſchlichen Geſellſchaft Wir wollen dem Kaiſer geben was des Kaiſers
iſt und die Staatsregierung unterſtützen in allen wichugen Angelegen
heiten ſoweit wir es können Aber in dieſer Frage haben wir ernſtes
Bedenken Beiſall

Finanzminiſter Freiherr v Rheinbaben Der Anſiedelungskommiſſion
kann die Verantwortung für das inwachſen des Polentums in den Städten
nicht aufgebürdet werden Wir dürſen es nicht zum äußerſten kommen
laſſen Das Herrenhaus hat ſich bis jetzi immer als Hort der beſten
Staatsgeſinnung gezeigt wir hoffen daß es uns auch diesmal nicht im
Stiche laſſen wird Beifall

Dr Hamm Bonn wendet ſich gegen die Abänderung des Antrags
Adickes und dittet den Kardinal Kopp auf den Kierus einzuwirken daß
er die deutſchen Jatereſſen jördert

von Buch Stolpe erklärt die Vorteile des Enteignungsrechts würden
durch ſtarke Bedenken überwogen Die Vorlage abzulehnen heiße nicht
die Anſiedelungspolitik der Regierung verurteilen

Miniſterpräſident Fürſt Gülow Wenn man ſagt die Vorlage verſtoße gegen Verfaſſung und Geſetz ſo kann man große politiſche Fia en

nicht vom Standpunkt des Privatrechts beurteilen Sehr richtigl Die
jelbſt zu behaupien Der Staat

veſindet ſich oem porniſchen Adel gegenuoer im Zwange der Notwenoigteit
Ohne Enteignung kann ein praktiſches Reſultat nicht erreicht werden Wir
müſſen Stetigkeit in unſerer Oſtmarkenpolitik zeigen Wir fordern eine
Ausnahmemaßregel um die Stellung des Deutſchtums in der Oſtmark
zu ſichern Heiſen Ste uns dies Ziel zu erreichen durch Annahme des
Antrages Adickes

Landeshaupimann Dr von Dziembowöski ſtellt fich auf den Boden
des Antrags Adickes

Oberbürgermeiſter Körte Königsberg beantragt Schluß der Debatte

Der Schiußantriag wird angenommen
In ſeinem Schiußwort bemerkt Berichterſtatter von Burgsdorff die

vorlage ſei ausgepreßt wie eine Zinone
Der Eventual Antrag WedelPiesdorj wird mit großer Mehrheit an

genommen
Der Antrag Adickes wird in namentlicher Abſtimmung mit 143

negen 111 St mmen angenommen Damit ſind die Beſchtüſſe des Ab
geordnetenhauſes im weſentlichen wieder hergeſtellt

Der Reſt des Geſetzes wird ohne Erörterung nach den Kommiſſions
bechlüſſen angenommen ebenſo die Reſolution der Kommiſſion auf Um
eſtaliung der Anſiedelungskomm ſſion

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Die nächſte Sitzung wird
nicht vor Ende März ſtattfinden

Schluß 6 Uhr
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Abgeordnetenhaus
Am Miniſtertiſch von Moltke
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Etat des Miniſteriums des Junern
Abg Kölle b k bittet den Mintſter dafür zu ſorgen daß die

n Poltzei r e wie die i ucheEinnahmen en bewilligt der a einen Beſprechungbeim Titel Miniſtergehalt fordert n v
Abg Stroſſer tonſ die Polizei zu energiſchem Einſchreitendie Verbreitung unſittlicher Bilder und Schriften auf auch S

Theaterſtücke müzten verboten werden Der Redner kritiſiert ſodann d
Ausſchreitungen des Automobilismus Der Miniſter möge die Polizei zu
energiſcherem Einſchreiten veranlaſſen Die geplante Autobahn im Taunus
hätte beſſer nach der Lüneburger Heide gelegt werden ſollen

Miniſter des Jnnern von Moltke Die Bekämpfung der unſittlichen
Literatur iſt den Polizeiv waltungen zur ernſteſten Pflicht gemacht ſo
haben in letzter Zeit 22 ſogenannte Wizblätter ihr Erſcheinen einſtellen
müſſen Beijall Da die unſittlichen Bilder meiſt ihren Urſprung im
Ausland haben ſo ſind v einem engeren Zuſammenarbeiten mit den
Zollbehörden gekommen ewoy derartige Dinge nicht immer juriſtiſch
zu ſfaſſen ſind ſo werden wir doch nicht müde weiter dagegen vorzugehen
54 Die Nachtkonzeſſionen werden möglichſt beſchränkt werden

Betjall
Abg Schmedding Ztr weiſt auf Mängel der Armenfürſorge hin

Bedauerlich ſei die verſchiedene Judikatur in bezug auf irre Verbrecher
Das Feuerlöſchweſen muß einheitlich geregelt werden

Abg Fritſch ntl empfiehlt eine Reorganiſation der inneren Ver
waltung an Haupt und Gliedern Bedauerlich ſei der Mangel an Zucht
und Anſtand Das Publikum müßte ſich aber ſelbſt erziehen Die
Senſattonsprozeſſe müſſen bekämpft werden Durch die ſchlechten groß
nädtiſchen Woynungsverhältniſſe werde die Unſittlichkeit begünſtigt Die
Poltzeiauſſicht gegenüber ehemaligen Sträflingen müſſe anders gehandhabt
werden Der Redner bittet den Miniſter den Wünſchen der größeren
Berliner Vororte auf Stadtwerdung möglichſt entgegenzukommen Benall

Abg Frhr von Zeditz freikonſ Die Wohnungsverhältniſſe in den
großen Städten und Jndunrieorten müſſen gebeſſert werden Eine Ver
einjachung der Verwaltung durch eine weitergehende Dezentralijation iſt
notwendig Die Miniſterien müſſen von dem Ballaſt der vielen kleinen
Geſchäfte beſreit werden Wir leiden noch an einem Uebermaß von
ſtontrollen unter denen wir noch erſticken werden Dadurch wird das
VKerantwortungsgefühl in den Beamten geſchwächt Beifall Mehr
Ellbogenfreiheit für die Beamten aber auch für die Kommunen Beifall
Hie Auſſicht gegenüber den Kommunen muß gelockert werden auch in
finanzieller Hinſicht Der Miniſter muß ihnen vertiauen Beifall Der
Redner empfieylt Unterſtützung des Deutſchtums in Nordſchleswig

Miniſter v Moltke Die zahlreichen Anregungen werden Berück
ſichtigung finden Jn der Frage der Dezentraliſation habe ich mit dem
Frhr v Zedtitz manche Berührungspunkte Der Miniſter geht dann auf
die Verhältniſſe in Nordſchleswig ein die durch den Vertrag mit Dänemarl
vom vorigen Jahre ſich ſehr gebeſſert hätten Dänemart hätte den jetzigen
Zuſtand anerkannt Dafür ſeien 3000 Optantenkinder naturaliſiert worden
Das Deutſchtum werde von der Regierung kräftig unterſtützt Für dieſe
Lande gelte immer noch das Wort Up ewig ungedeelt Behgall

Abg Dr Mizerski Pole jührt Klage über die Verdeutſchung
poiniſcher Ortsnamen

Abg Münſterberg freiſ VBgg tritt für Herausgabe eines voll
ſtändigen Ortenameneverzeichniſſes ein Der Redner beip iht die Gefahren
der Proſtitution Leider haben viele Männer bereits die Achtung vor dem
weiblichen Geſchlecht verloren Dann komme freilich daß eine anſtändige
Frau abends nicht mehr über die Straye gehen kann Es iſt erfreulich
daß zahlreiche Witzblätter mu Schweinereien beſeitigt worden ſeien Aber
man muß uch vorſichtig ſein denn falſche Prüderie ſchadet nur Beijſall

Abg Nielſen Däne bepricht die Verhälinrſſe in Nordſchteswig Die
däniſchen Schleewiger würden von den Behörden ſtets zurückgeſetzt

Das Haus vertagt ſich
Frenag 11 Uhr Fortſetzung
Schluß 4 Uhr

Vorausſichtliches Wetter am 29 Februar
Veränderliches meiſt mildes Wetter zeitweiſe mit Nieder

ſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 29 Februar

Vielfach heiter aber veränderlich zeitweiſe leichte Nieder
ſchläge windig Temperatur dem Gefrierpunkt nahe

Waſſerſtande Am 27 Februax Weitzenfels Unterpegel 174
28 Februar Halle unterhalb 2,65 Trotha 3,63 27 Februar Bern
our 3,04 al mierpeget 3,08 Oberpegel A26 Dresden 75
Magdeburg
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Handel unci Verkehr

Der Zentralrerband der Lederhändler Dentsehlands tritt
nohste Woche zu seiner Jahresversammlung in Berlin zusammen
Die wichtigsten Verhandlungsgegenstände sind die Schaffung einer
freien Vereinigung zur Wahrung der Interessen der Mitglieder bei
Zahlungseinstellungen und ein gemeinsames Vorgehen en das
Lombardunwesen Veranlassung zu dieser Stellungnahme geben die
Vorkommnisse bei neuerlichen Insolvenzen

Rositzeor Zucker Raſnerie Für 1907 ergibt sich naeh Ab
ouehung eines Kursverlustes von 41510 Mk auf Staatspapiere
sowie nach Abschreibungen im Betrage von 185 737 i V 193 128
Mark ein Reingewinn von 265 395 2565 087 Mk woraus wie im
Vorjahre 3 Proz Dividende verteilt werden sollen bei 48233 53 087
Mark Vortrag Die Aussichten für das laufende Jahr bezeichnet die
Verwaltung als besser

Erfurter Bank Plnekert Blanchart Co Lommandit
sohaſt auſ Aktien in Erfurt Der Aufsichtsrat sehlägt ausReingewinn von s 773 307 689 Mk eino Dividende von

7 Proz wio i vor 50000 Mk werden dem Spezialreservetonds
zugewiesen und 66000 37 893 Mk auf neue Rechnung vorgetragen

Norddeutsche Grundkreditbank in Weimar Der Reingewinn
für 1907 beträgt 567 793 1 V 566 744 Mk Die Verwaltung be
antragt die Verteilung einer Dividende von wiederum 5 Proz

Pereinigte Hanfschlaueh und Gummiwarenfabriken zu
Gotha A G Für 1907 wird eine Dividende von 15 i V 12 Proz
in Vorsechlag gebracht Der letztjährige Rohgewinn beträgt 441 804
344 460 Mk Nach 76397 71 692 Mk Abschreibungen bleibt ein

Reingewinn von 365 407 272 767 Mk Als Gewinnvortrag werden
34741 24 358 Mk verwendet Das neue Geschäftsjahr hat unter
günstigen Aussichten begonnen Sämtliche Abteilungen der Fabriken
sind gut beschäftigt

Lelpziger Zentraltheater G Das Geschäftsjahr 1907 hat
tür die Gesellschaſt ein günstigeres Ergebnis gebracht als die
früheren Jahre Der Gesamtgewinn beziftert sich einschliesslich
1763 Mk Vortrag auf 193072 1 V 149 382 MK wobei der Wirt
schaftsbetrieb 136777 103 483 Mk und die Vermietung des Theaters
und anderer Teile des Grundstückes 54 532 45 898 M Ueberschuss
ergaben Die Unkosten erforderten demgegenüber 25 774 24 715
Mark die Zinsen 101 782 102 899 Mk und die Abschreibungen
9474 9448 MKk wonach ein Reingewinn von 56041 12 318 Mk
verbleibt

Elblagerhaus A Dresden Das den eigentlichen Gewinn
bringende Lagergeschäft lag 1907 sohr unbefriedigend In das neue
Jahr ist die Gesellschaſt aber mit rund 50 Proz mehr Einlagerungen
aingotreten der fest vermietete Lagerraum war am Jahresschlusse
rogar fast doppelt so gross wie Ende 1906 Die Dividende wird
mit 2 6 Proz vorgeschlagene Paul Süss kur Luxuspaplerfabrikation Dresden
NMügeln Der Aufsiehtsrat bringt für 1907 nach Vornahme von
wiederum sehr relchlichen Rückstellungen und Abschreibungen im
Forj 195000 Mk eine Dividende von 10 7 Proz in Vorsehlag

Deutsehe Ton und Stelnzeugwerke G Nach 144 353
1 V 147805 Mk Abschreibungen Verbleibt ein Reingewinn von
744 036 629 493 Mk Hiervon sollen wiederum 10 Proz Dividende
aut das erhöhte Aktienkapital verteilt werden ferner als Dotierung
des Delkredere Kontos 4545 21216 MKk als Räückstellung ins
Unternehmen 100000 Mk wie im Vorjahbre als Tantieme an
Vorstand und Beamte sowie Remuneration 83 202 60743 MK als
Tantieme an den Aufsichtsrat 34 744 28 668 Mk verwendet und
46525 18846 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden Der
Vorstand berichtet dass grössere Lieferungsverträge als im Vorjahr
rorliegen

Hamburg Amerikanisehe Paketfahrt G Der Reingewinn
dar Gesellsohaft in 1907 beträgt nach der in der Sitzung des Auf
siehtsrates vorgelegten Bilanz rund 25,2 Millionen Mark gogen
32,8 Millionen im Vorjahre Der Generalversammlung wird die
Verteilung einer Dividende von 6 1 V 10 Proz vorgesechlagen so
dass etwa 17,8 Millionen 21,8 Millionen Mark Verwendung für
Abschreibungen und Reservestellungen finden können Nach NMit
tellungen der Verwaltung ist der Rückgang des Reingewinns um
ca 7 M lionen Mark zum grössten Teil aus dem Minäererträgnis
des zweiten Semesters zu erklären während die Beti iebsergebniese
im ersten Halb jahre sich trotz der namentlich duroh die hohen
Kohlenpreise und die grossen Streiks in Hamburg Newyork Ant
werpen und Rotterdam verursachten Steigerung der Unkosten auf
kast der gleichen Höhe wie im Vorjahre gehalten haben Die Ur
achen für den Rückgang des Gewinnes im zweiten Haibjahr hängen
mit der finanziellen Krisis in den Vereinigten Staaten zusammen
die gegen den Sehluss des Jahres dureh die Stockung des Aus
wandererverkehrs nach Amerika und Newyork eine empfindliche
Beeinträchtigung des Frachtenverkehrs herbeigeführt hat Ein

General
anderer Grund Hegt in den bekannten Tarttkämpfen die im nord
atlandischen Verkehr und auf anderen wiohtigen Verkehrsgebieten
getührt vor kurzem aber durch für die Hamburg Amaerika Linie
sehr befriedigende Verständigung mit den übrigen beteiligten Ge
sellschaften beigelegt worden sind Das Zustandekommen dieser
Vereinbarungen begrüsst die Verwaltung mit umso grösserer Freude
als es von ihr seit langen Jahren erstrebt und der Abschluss opker
voller Kämpfe ist Ihren vollen Nutzen werden die Abmachungen
natürlich erst erweisen können wenn der Verkehr wieder den nor
malen Umfang angenommen hat Zurzeit dauert wie bekannt die
gesqhüftliohe Depression fast in allen Ländern und somit aueh auf
allen wichtigen Arbeitsgebieten der Gesellschaft nooh fort und diese
Tatsache ist natürlich auch bei der Aufstellung des Abschlusses von
Einfluss gewesen

Dürener Metallwerke A G Der am I April etatttindenden
Generalversammlung werden 12 Proz Dividende gegen 10 Proz
im Varjahre vorgeschlagen Die Aktien der Gesellschaft befinden
sich zum grossen Teile im Besitze der Deutschen Waffen und
Munitionsfabriken

Berliner Produktenbörse vom 27 Februar
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frähmarkt

Weizen inländ 204,00 206,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 209,00 Mk

Roggen inländ 194,00 195,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mat 199,00 M

Hater märk mecklenb pomm proeuss, pos u sehles feiner
175,00 185,00 Mk mittel 163,00 174,00 AK gering 157,00
bis 162,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikaniscoher mixed 158,00 160,00 Mk runder 157,00
bis 160,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 151,00
bis 161,00 MK gute 162,00 178,90 MK russ u Donau leiohte
150,00 153,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 180,00 186,00 Mk
eine Futter u Taubenerbsen 187,00 195,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 26,25 39,00 MK
Roggenmehl O u 1 25,10 26,90 Mk
Weizenkleie 12,50 18,25 Mk
Roggenkleie 12,50 13,00 A

Proize um 2i Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Sohwankend Mai 209,00 MK Juli 210,00 MK

September Mk
Roggen Tendenz Schwankend Mai 199,25 M Juli 196,25 MK

September M
Bater Tendenz Matt Mal 165,50 Mx Jull 167,50 M
M a i s Tendenz Still Mai 146,50 Mk Juli MkRäb öl Tendenz Höher Februar MKk Mai 70,50 Mk OKk

tober 67,60 Mk
Knaſtee

Hamburg Donnerstag 27 Februar abends 6 Vhr Takkee
m arkt Good a Santos per März 328 Gd per Mai
33 Gd per September 33 Gd per Dezember 34 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Donnerstag 27 Februar Zuekerberieoht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,80 9,87 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,00 8,20 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,75 19,87 Kristallzucker 1 m 8 Gem Raffinade
m S 19,50 19 62 Gem Moelis L m S 19,00 19 12 Stimmung
Rubig stetig Rohzucker 1 Produktion Tranait trei an Bord Hamburg
per Februar 20,10 Gd 20,20 Br per März 20,15 Gd 20,20 Br
per April 20,830 Gd 20,40 Br per Mal 20,50 Gd 20,60 Br per
August 20,85 Gd 20,90 Br Ruhig

Hambarg Donnerstag 27 Februar abends 6 Vhr Zuokor
m arkt Rüben Rohzueker I Produkt Basis 389 Rendement neue
Usanee frei an Bord Hamburg par 100 Kilo per Februar 20,05
per März 20,15 per Mai 20,50 per August 20,80 per Oktober 19,55
per Dezember 19,50 Ruhig

Petrolenm
n 27 Februar Petroleum fest Standard whito

o00Antwo on 27 Februar Petroloum Raft Type weiss loco
23 bez u Br Februar 22 Br März 324 Br April Mai 22 Br
Tendenz Pest

Sehiſtsbewexuugen
Berlin 27 Februar Kaiseriliche Marine Hobenzollern

ist am 27 Februar von Kiel nach Gibraltar und Tpäbt Sleipner

e und den Saalkreis 29 Februar r ba
waders und Niobe in

am Februar in Balckpapan Borneo eingetroffen Niobe ig
am 26 Februar von dort in See gegangen Bismarokhre änreh T

Bismarck mit dem Chet des

am 28 Februar in See Hamburg ist am
Kaiser Wilhelm Kanal kommend in Kiel eingetroffen PDoeutseh
land ist am 26 Februar von Kiel durch den Kaiser Wilhelm
Kanal nach Wilhelmshaven in See gegangen Die IV Halbtflottill
ist am 26 Februar von Kiel zu Uebungen in See gegangen Der
Dampfer Rhein mit dem Ablösungstransport für die in Ostasien
stationierten Sohiffo soll am 25 April Bremerhaven verlassen ung
fahrpianmässig am 7 Juni in Tsingtan eintreffen am 17 Juni von
dort die Heimreise antreten und am 31 Juli wieder in Bremer
haven sein

ZTahlungs Einstéll ungen
Ueber die aaouetonendea Firmen ist das Konxarsv erfahren orö Cnot

worden Der Sits den Ko da ist wo anötig in Klammern bol
de Datan ind dergen fornin ler Ablauf der Anmaeldotriste erste Gläubigerversaammiung and Prurungstermin

Sehnetdermeister J Sohurwansz in Berlin 25/2 14 21/8 25/4
r Sasse geb Voigt Schuhwareng in Berlin /2 a10/4

Sohuhmachermeistar K Spormann in Blankenburg a H 2472
27/3 133 104

Manufakturwaredhändler Mos Hersoh gen Herm Fellig in
Dresden 252 1973 31/3 31/3

Zigarrenfabrikant und Landesproduktenhändler O W A Weigert
in Dresden 25/2 17/3 27/3 27/3

Kaufmann Max Freitag in PFalkenstein 25/2 B 21/5ZentralDrogerie U L ötte in Hagen Westt 24f2 205 2478 24
Meiereibesitzar Hermann Zulauf in Bäürgerhuben Ostpreussen

Heinrichswalde Ostpr 18/2 31/3 16/3 304
Mützenfabrikant Fritz Biege in Kiel 24/2 21/3 31/8 31/8
Kolonialwaren und Düngemittelgeschäfktt H Th Ziesehe ir

Höckendort Königsbrüek 24/2 3048 17/3 14/4
Kaufmann K Zimmermann fr Inh d Fa Gebr Zimmermann v

Nachlass in Mannheim 24/2 13/3 213 21/3
Pterdeb K G Fritzsche Nachlass in Marienberg 25/2 25/8

17/3 30/3
Kaufmann M Ludw Brodersen in Marne 2472 1058 188 183

Friedmann Co Bankgeschäft
Male g S Poststr S

Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kali und Kohlenwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 7000 7100 Rothenberg 1450 1500
Beienrode 4650 4750 Sachsen Weimar 1460 1500
Bernhardshall 4251 475 Salzmünde 1500 1600
Bruckdorf Nieteb 6800 6900 Schieterkaute 1801 200
Burbach 10 200 10 400 Siegkfried I 2800 2850Carlsfund I 6300 6400 Thäringen 4200 4300
Centrum 3251 350 Trier 5600 5700Desdemona 5700 5800 Wihelmshall 11500 11700
Deutschland 28251 2 Wintershall 11300 11500Einigkeit 4800 4900
Freie Vogel Adler Aktien 32 3Unverhoſſt 2900 3000 Bismarckshall Akt 43 44
Glückauf Sonders Benthe Akt 56 57hausen 156 800 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Arten 98 98Sachsen 6200 6300 Friedrichshall Akt 73 75
Güntershall 47251 4800 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 2300 2350 werk Aktien 47 48
Heldrungen 830 850 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 1400 1450 Aktien 66 67Hermann IIIKohle 2250 2300 Heldburg Aktien 53 55
tlohenzollern 36251 3700 Justus Aktien 42 4Humboldt 1650 170Krägershall Aktien 70 72
Immenrode 2500 2550 Ludwigshall Akt 65 67
Johannashall 3400 3475 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 845 Axtien 86 87Michel 3100 3200 Prinz Adalbert 32 33Moltkeshall 475 525 Ronnenberg Akt 135 138
Neustassfurt 13 600 Salzdetfurth Aktien 2001 210
Regiser 800 950 Sigmundshall Akt 157 160
Rössing Barnten 300 340

ab geschlossen am 28 Februar 10 Uhr vormittags
am 27 Februar von Plymouth nach Vigo in See gegangen Fürst

Bank für Handel und Industrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Akitſenkapital und Reserven 183 Millionen Marie

Berliner Börse 27 We bruar 1908

Tendenz Abgeschwäeht

An und Voerkaut von Wortpapioren

Annahme von Depositengeldernbei ooulantester Verzinsung

Conto Corrent und Check Verkehr
Austährung zämtlleher bankgesehäftlieher Transaktionen

Berlin Bankdiskont 690 Lombardeinsfuss 79/0 Privatdiskont 45/8/0
Nachdruek verb
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